
Inhalt

Kapitel 1
»Ich bin eine Art Hochstapler« 

Annäherung 
an ein romanhaftes Leben

Kapitel 2
»Der Wind, der über Galizien weht, 

ist bereits der Wind der Steppen« 
Herkunft und Jugend in Galizien 

(1894-1913)
57

Kapitel 3 
»Ichfühle es, ich habe Talent« 
Studien- und Soldatenjahre 

in Lemberg und Wien 
(1913-1918)

118



Kapitel 4
»1st die Welt nicht ein Tollhaus?« 
Journalistische Anfänge in Wien 

(1918-1920)
185

Kapitel 5
»Die Menschen lieben das >Nationale< 

und meinen das Schießgewehr« 
Karriere als Journalist 

und die Geburt eines Schriftstellers 
(1920-1925)

235

Kapitel 6
»Wo immer ich schreibe, wird es radikal« 

Reisereporter und Erfolgsautor 
(1925—1932)

308

Kapitel 7
»Ich gebe keinen Heller mehr 

für unser Leben«
Exil und Untergang 

(1933-1939)
403



Danksagung
485

Anmerkungen
487

Bibliographie
535

Lebensdaten
543

Karte
546

Bildnachweis
548

Namensregister
550


